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Intelligenz-Platt 5 i 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. . 
s Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. Sl: Dionnerſtag, den A. April. 1844. 
EEC ²ĩ˙·.¹᷑̃78˙e ...... .... 


Morgen am Charfreitag wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Am Charfreitag, den 5. April predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. Um 9 Uhr Herr Con⸗ 

eh Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
niewel. ; ö 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Bolt. f 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Sac 15 Hepner. (Donnerſtag, den 4. April, Mittags 1215 Uhr 
Beichte. i 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 9 Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Vicar. Rhode. Polniſch, Anfang 3 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. a b 

St. Brigltta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lic. der Theo⸗ 
logie Bartoszkiewicz. a 

St. Bi Vormittag Herr Prediger Böck. Kommunion. 

Sarheliter. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. Anfang um 374 Uhr. 

. Peru und Pauli. Vormittag Mllitair⸗Gottesdienſt und Communion Herr 
Divifionsprediger Dr. Kahle. Anfang um 329 Uhr. Beichte Donnerſtag, den 
4. April. Anfang Nachmittag 2 Uhr Herr Droiſionsprediger Herde. Bor: 

mittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang um 11 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Donnerſtag, 
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den 4, Aptll Mittags 1273 Uhr Beichte. Nachmittag Hen Schul⸗Otrectoe 


Dr. Löſchin. i 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. \ 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 0 — 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Karmann. Um 5 Uhr Vorleſung der Leidensgeſchichte, Herr Prediger 
Karmann. Donnerſtag, den 4. und Sonnabend, den 6. April Nachmittag 
3 Uhr Beichte. 2 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt-⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Beichte 67 Uhr und Grüns 
donnerſtag um 1. Uhr. Sa 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang I Uhr. Beichte 
um 8 Uhr und Gründonnerſtag um 3 Uhr Nachmittags. 8 
Himmelfahrt-Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufang 
9 Uhr. Beichte 821 Uhr. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner. Anfang 
OU 


hr. * 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. N FE 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
—— —r—W— — 
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Angekommen den 2. und 3. April. * EEE 
Die Herten Kaufleute Bring aus Hamburg, Johl und Groß aus Berlin, 


log. im Engliſchen Hauſe. Herr Particulier Prince Smith aus Elbing, log. in den 


drei Mohren. Herr Landrichter Starke aus Berent, Herr Gutsbeſitzer Kerſten aus 


Luboczin, log. im Hotel d'Oliva. 8 
_ r —— ‚ ——-ů⁴ rr 
i Bekanntmachungen. 


. Bekanntmachung des Königl. Ober-Präſidiums. 
Die pro 1813 einzureichenden Verzeichniſſe der gedruckten und verlegten Schriften, 


fo. wie der lithographiſchn. Verlagsartikel betreffend. f 

Mit Bezug auf die Bekanntmachung durch die Amts und Intelligenz⸗Blätter 

vom 24. Mai vorigen Jahres werden die Herren Buchdrucker und Verleger in der 
Provinz Preußen, ſoweit ſie damit noch im Rückſtande ſind, aufgefordert, das Ver⸗ 
zeichniß der im Lauſe des vorigen Jahres gedruckten und verlegten Schriften, mit 


Einſchluß der Wochen- Monats- und allgemeinen Zeitſchriften unter Beifügung des 


Nachweiſes der Ablieferung der Pflicht⸗Eremplare an die Königl. Bibliotheken zu 
Berlin und Königsberg ſchleunigſt einzureichen. „ 

Eine gleiche Aufforderung ergeht an die. lithographiſchen. Inſtitute zur Einſen⸗ 
dung des Verzeichniſſes der von ihnen gefertigten Artikel welche ein Intereſſe für 


Kunſt und Wiſſenſchaft gewähren und es wird von denſelben gleichfalls der Nach 


weis erwartet.“ 


* Pa 
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Ferner werden die früheren Herren Cenſoren erfucht, das Verzeichniß der Schrif⸗ 
ken welche fie bis zur Ernennung der Bezirks- Cenſoren im iſten Semeſter v. J. 
cenſirt haben, binnen 4 Wochen einzureichen. i f 

Königsberg, den 12. März 1844. 

Land⸗ und Stadtgericht Mewe. f 

Dier bei dem hieſigen Land» und Stadtgericht angeſtellte Oberlandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Edugrd Leopold Bluhm und deſſen Ehegattin Hermine geb. Saſſe haben 
nach der bis zu der am 17. December, v. J. eingetretenen Großjährigkeit der letz⸗ 
tern die Gütergemeinſchaft zwiſchen ihnen geſetzlich ſuspendirt geblieben, mittelſt 
gerichtlichen Ehevertrages vom 15. März c. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes zwiſchen ſich ausgeſchloſſen. 


En t b ien du n g. 


3. Geſtern Nachmittag um 35 Uhr wurde meine liebe Frau durch des Herrn 
gnädige Hilfe von einem geſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich biemit 
allen meinen Freunden und Bekannten ergebenſt anzeige. J. G. Köhl yx. 
Danzig, den 2. April 1844. = FE IE = 
— — Todesfälle. a 
4. Den am 26. d. M. in ihrem 46ſten Lebensjahre erfolgten Tod meiner lie⸗ 
den Frau Charlotte Hentiette geb. Hander, in Worlak bei Landsberg in 
Pr., am Lungenſchlage, zeige ich tief betrübt ergebenſt an. Randt. 
Eichwalde, den 23, März 1844. a 
5. Nach fünfmonatlichem ſchmerzlichen Krankenlager, ſtarb heute Mittag um 


2 Uhr unſer geliebter Gatte, Sohn und Bruder, der Malermeiſter Carl Gott 
lieb Schröder, in ſeinem ſechs und funfzigſten Lebensjahre, an den Folgen einer 
Schlagberührung und hiunzugetretenem Lungenſchlage. Um ſtille Theilnahme bittend 
widmen dieſe Anzeige R die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 2. April 1844. 


* EE EEE c EEE NE REEL E 
6. “een Abends 12 Uhr entſchlief zu einem beſſern Erwachen un⸗ 
fere geliebte Gattin, Tante und Großtante, die Frau Anna Chriſtine 

Kuhn geb. Amort, zu Neufahrwaſſer, in ihrem Söften Lebensjahre an Als 

tersſchwäche. 

Ihr hinterbliebener Gatre, mit dem ſie mehr denn 50 Jahre Freuden 

Rund Leiden dieſer Erde gemeinſchaftlich getragen, ſowie alle ihre Verwand⸗ 
ten bitten um ſtille Theilnagme. 

Neufahrwaſſer und Danzig, den 2. April 1844. 

a .. 5 

„ 5 Thaler Belohnung 

für den ehrlſchen Finder der am 23. v. M. verlorenen Börſe mit 5 2 und 

einigen Thalern. Abzutiefern Goldſchmiedegaſſe No. 1125 am Horseigenthümer. 


=> 
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; Geistliche Musik. ; 

Durch. die gefällige Unterstützung, des resp. Gegangvereins und ande- 

rer Musik - Dilettanten, sehe ich mich in den Stand gesetzt, am Char- 
freitage den 5. April, Abends x Uhr, ein ganz neues 
Stabat-Mater: Das Kreuz des Erlösers, comp. v. Ros- 


sini, im Saale des Hötel de Berlin zur Aufführung zu bringen. 
Nach der Isten Abtheilung wird der Königl. Hofschauspieler Herr g 


Rott eine von Herrn Volkert gedichtete Declamation gefälligst vor- 
tragen. Billette à 15 Sgr. und Texte à 215 Sgr. sind bei Herrn Felskau * 
Langenmarkt, im Hotel de Berlin und in meiner Musikal.-Handlung zu haben. 
An der Casse kostet das Billet 20 Sgr. . a 
3 C. A. Reichel. 


9. Eoncert- Anzeige. | 

Am Oſtermontage den 8. April, Mittags um 12 Uhr wird Sigmund 
Goldſchmidt, Pianiſt aus Prag, unter gefälliger Mitwirkung von Fraͤu⸗ 
lein Grunberg, des Königl. Hofſchauſpielers Herrn Rott und des 
Herrn Janſon eine Matinée muſikale im Saale des Hotel de 
Berlin zu geben die Ehre haben. i 

Billets à 15 Sgr find in der Buchhandlung des Herrn Fr. Sam. Gerhard 
und in der Muſikalienhandlung des Herrn F. A. Nötzel zu haben, an der Kaſſe 
koſtet das Billet 20 Sgr. g g 
10. Durch die Verſetzung des Herrn Regierungs-Rath von Salzwedel find 
hinterbliebene Meubles für einen ſehr billigen Preis zu verkaufen: 2 mahagoni 
Trümeaux, 2 Sophas, 1 Speiſetiſch, 1 Kronleuchter, mehrere Gardinenſtaugen mit 
Ninge und Roſetten und 4 Rolleaur. Auch iſt die Wohnung, beſtehend aus 7 
Zimmern, zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Jopengaſſe No: 609. 
beim Klempnermeiſter . Mend. 

11. Die zu heute Nachmittag 3 Uhr angeſetzte Auction von 

N 70 Tonnen Klein⸗Berger Heeringe und 
150 Heerings⸗Laake, 


7 r 2 8 * 4 

witd nicht in der Ankerſchmiedegaſſe, ſondern im: Schaafſpeicher an der 
grünen Brücke, ſtattfinden. g i & 

12. Ein neues fertig abgebundenes Wohnhaus für 3 Familien, 68 Fuß lang 
25 Fuß breit, iſt auf dem Gute Mattern verkäuflich. Nähere Auskunft ertheilt 
der Wirthoſchafts⸗Inſpector; auch find daſelbſt noch 38000 Stück gut ausgebrannte 
Mauerziegel bilu zu haben. \ 2: 


=" WER, 


ſollen entweder im Ganzen oder in Theilen 5 


3 F > : 
13. Ich warne hiedurch einen Jeden, meinen Leuten etwas zu borgen, indem 5 
ich für nichts aufkomme. : N Brodley, i 
Neufahrwaſſer, den 3. April 1844. Führer des Schiffes Julie: 


eee d e ee 
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1 

25 14. - Theater Anzeige. 5 

2% Die Theilnahme, welche das Gaſtſpiel des K. Hofſchauſpielers Herrn SE 
2. Rott bei allen Kunſt⸗ und Theaterfreunden gefunden, hat mich veranlaßt, 24 
3% den beliebten Gaſt noch zu drei Vorſtellungen zu beſtimmen, welche durch 
3% die Mitwirkung feiner Gattin ein erhöhtes Intereſſe erhalten dürften? auch 
2% wird, mehrfachen Wünfchen zu genügen, Herr Rott in einer Luſtſpielrolle 
>% auftreten. Die Abonnements⸗ und übrigen Preiſe ſind wie bei den bisheri⸗ 
> gen Vorſtellungen dieſes Gaſtes und werden die geehrten Abonnenten erge⸗ 
3% benſt gebeten, ihre Beſtellungen bis Sonnabend den 6., Mittags 12 Uhr 27 
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4 gefälligſt abzugeben. . = 2. 

€ : 3 nt, Fauſt. Tragödie in 5 Acten von Göthe, nach der 18 
155 Berliner Einrichtung. Herr Rott: Fauſt. — Mad. Rott: 25 

8 Gretchen. 3 F. Gens e. * 
VVVVVVCCCCVVFVCCbCCCCVVVVVVVVVVVTTT 


15. Die mir gehörigen ehemals Görkeſchen Grundſtücke No. 63., 65., 66. und 
70. in der Danziger Straße zu Putzig, beſtehend aus einem Wohn⸗ und Brand⸗ 
hauſe nebſt Speicher, ferner: aus 2 Scheunen, 107 Morgen 55 [IR. Ackerland, 
f 20 „ 156 Wieſen, 
1 28 » — „Bruch und 
15 Rücken Gartenland, 


den 15. April c., Vormittags 10 Uhr, == 
in der Wohnung des Actuars Beermann zu Putzig Öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 8 N 

Die Grundſtücke eignen ſich ſowohl zur Brennerei als zur Ackernahrung, die 
Gebäude befinden ſich im guten baulichen Zuſtande, der Acker, die Wieſen und das 
Bruch ſind von der beſten Qualität, ſeparirt und, jedes in einen Plan, nahe bei 
der Stadt gelegen, wodurch die Bewirthſchaftung ſowie durch die Lage der Stadt 
an der Oſtſee der Abſatz der Producte außerordentlich erleichtert wird. 

Sollte für die Wirthſchaft im Ganzen kein annehmliches Gebot erfolgen, ſo 
ſollen die Grundſtücke in einzelnen, der Acker in Parzellen zu 5, die Wieſen zu 1 
bis 2 und das Bruch zu 7 Morgen verkauft werden. ö . 

Kaufliebhaber können die Grundſtücke noch vor dem Termin in Augenſchein 


nehmen, der Actuar Beermann in Putzig wird ihnen ſolche anweiſen, auch ſo wie 


ich auf portofteie Anfragen die Kaufbedingungen: mittheilen. 
Stolpe, den 20. März 1844. > 


a 6. . 
16. Zum: Stimmen von Pianofortes empfiehlt ſich mit der Verſicherung 
der reellſten und pünktlichſten. Bedienung Neumann, Tobiasgaſſe Nu. 1855. 


\ 


* 
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17. 100 bis 200 rtl. auf Wechſel u. andre Sicherheit werden geſucht u. Adreſ⸗ 
ſen deshalb im Königl. Intelligenz⸗Comtoir mit A. einzureichen gebeten. a 
18. Gegen Wechſel und Fauſtpfand werden 50 bis 100 rtl. auf 6—12 Monat, 
längere oder kürzere Zeit u. gute Zinſen unter Adr. R. im Intell.⸗Comt. geſucht. 


19. Am 2. April iſt mir auf dem Wege von Langefuhr bis Altſchottland ein 
Schwein verloren gegangen. Kennzeichen: weiß und links geſchoren. Wiederbringer 


erhält 1 Thaler Belohnung. Altſchottland. B. Rösler. 
20. Ein Burſche don ordentlichen Eltern der Luſt hat die Müller-Profeſſion zu 
erlernen, findet ein Unterkommen in Silberhammer beim Müllermeiſter Ziehm. 
21. Es wird eine Wohnung von 4 bis 5, womöglichſt zuſammenden Zimmern 
nebſt Keller, von ruhigen Bewohnern geſucht. Adreſſen werden abgegeben Flei— 
ſchergaſſe No. 132. gegenüber dem Lazareth. f 
22. Einem tüchtigen Handlungsgehilfen für's Materialſach, der polniſchen Spra⸗ 
che mächtig, wird ein Engagement nachgewieſen: Breitegaſſe No. 1221. 
23. Das Haus am Leegenthor, Mottlaugaſſe No. 304., nebſt. 2 Speichern, 
Stallungen, Garten x. ſteht aus freier Hand zum Verkauf. Näheres daſelbſt. 
24. Ich wohne jetzt auf dem Langenmarkt No. 429. James Lewis, 

. Profefjoe und Lehrer der engl. Sprache an der Handels-Akademie. 


28: Ein Mädchen welches in Handarbeiten geübt iſt, wünſcht gerne befchäfe < 


tigt zu werden. Wohnhaft am Leegenthor, gegen dem Erercierplaß, bei Herrn 
SS EEE ee ORTE ARTE 2. 

26, Ein unbeſcholtener, tüchtiger „mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungs- 

gehülfe, für's Material⸗Geſchäft, kann ſofort placirt werden. Wo? weiſt nach 

J. Schlücker, Poggenpfuhl No. 355. 


27. NN Ein vorzüglicher Barbier-Gehülfe kann ſogleich beſchäftigt 8 
e werden Röpergaſſe No. 462. 
23. Ein mit den beſten Zeugniſſen verſehenes junges gebildetes Frauenzimmer, 


welches lange in einer herrſchaftlichen Familie conditionirt hat und in der feinen 


Kochkunſt, ſo wie in jeder Handarbeit erfahren iſt, ſucht eine Stelle als Geſell⸗ 
ſchafterin oder Wirthin in der Stadt oder auf dem Lande. Zu erfragen im Intel— 
ligen⸗Comtoir, wenn in Briefen, portofrei. 

29. Ein eiſerner Geldkaſten wird gefucht Hundegaſſe No. 348. 

30. Ich wohne Breitegaſſe No. 1160. und bin des Morgens bis 9 und Nach⸗ 


mittags von 2 bis 37 Uhr zu ſprechen. Dr. Bram ſon, 
f g prakt. Arzt und Wundarzt. 
31. Steindamm No. 398. kann Bauſchutt gegen Trinkgeld abgeladen werden. 
—— — —ę—:¼ h ñ— F—ʒhä3ͤ — — — — ñmBÜy— t — — 


Ver mꝶmꝶ ei hu n dg 5 


2. Im Hötel de Berlin zu Neufahrwaſſer ſind noch Wohnungen 


mit und ohne Stallung zu vermiethen. a 

33. Ein meublirtes Zimmer an einzelne Herren iſt monatlich Kalkgaſſe am 
Jacobsthor No. 959. zu vermiethen. ! \ 
34. Vorſt. Graben 2061. iſt ſogleich eine Stube mit feinen Meubeln zu verm. 
35. Brodibänfengaffe No. 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig: 

: Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
se. Neueſte Sonnenſchirme, Marquiſen u. Knicker, 
elegant und billig 3 C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
„ Diesjährig neueſte Herren⸗Huͤte aller Sorten, 
empfiehlt zu billigſten ſeſten Preifen: C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
33. Die neueſten diesjahrigen Herrenhuͤte in Fit und Seide, modernfter 
Facon, erhielt und empfiehlt zu den billigſten Preiſen Tr 

Prina. 


30. Sonnenſchirme, Marquiſen and Knicker in den auer 
neueſten und modernſten Gattungen empfiehlt ni 
= 3 J. Prina. e 
10. Mein Magazin von fertigen Herren⸗Garderoben 
iſt zu den bevorſtehenden Oſter⸗Feiertagen auf's reichhaltigſte ſortirt, und empfehle 
dieſelben bei anerkannter Reellität U den billigſten Preiſen. 
Philipp Löwy, 
Lang⸗, und Wollweberg.⸗Ecke N 540. 
Er ccc 5 


4. Unfer Lager von weißen Waaten, Tülls, Spitzen und Sti i 
iſt durch mehrere neue Sendungen aus Sachſen RE 1 
aſſortirt und empfehlen wir beſonders die neueſten geſtickten Kragen, Taſchen⸗ 
Tücher, Manſchetten, Haubeufonds und weiße Kragen und Kleiderzeuge in 
T größter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


2 Schubert & Meier aus Jöhſtadt in Sachſen, & 

; vn Langgaſſe No. 376. ; — 
eee e 0 )) d p 
42. Die neueſten Herren 5 Huͤte, Mutzen „ Schlipſe, 
Shawls, Cravatten u. Handſchuhe in größter Auswahl em⸗ 


2 e 
fehle das Mode-Magayin e, Philipp Ldwy, gang: u. Walwbg eke o 
44 Einem geehrten Publikum bringe ich zu den bevorſtehenden Feiertagen meine 


3. 
billigen Hut⸗ und Haubenbänder ergebenſt in Erin⸗ 
Pillen und bemerke noch, daß, bei ſtets reeller Waare, ich im Stande bin, die 
Nn Preiſe zu ſtellen. \ N. Möller im Frauenthor. 
— B. Donnerſtag den 4. und Sonnabend den 6. iſt mein Geſchäft geöffnet.“ 
12 alte gut conſervirte Rohrſtühle find billig zu verk. Mattenbuden 258. 


. 


za 4 
N 
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48. Crispinen u. Bournouſſen nach neueſten ſackarti⸗ 
Pagen riſer Modells angefertigt, fo auch Herren-Hüte, Mützen u. PI u. Haus⸗ 
röcke offerirt 8 Ser M. * 

46. Ich erhielt pr. Axe eine Sendung abgelagerte achte Havanna - Cigar- 
ren, die ich den Liebhabern und Kennern mit Recht empfehlen kann. Pro · 


hen werden gern verabfolgt. „ F. Schnaase Sohn. 
1. Sehr gut gerathenen Johannisbeerwein, rothen 
a 10 Sgr., weißen a 12 Sgr. die Flaſche, empfiehlt E. H. Nötzel. 


48. Fiſche grüne Pommeranzen werden billig verkauft im Rathsweinkeller. 
49. Sehr ſchöner eingelegter friſcher Lachs if zu haben Glockenthor No. 1963. 
50. Guter geräucherter Lachs iſt zu haben Wollwebergaſſe No. 543. im Zeichen 
drei Schweinsköpfe, auch wird daſelbſt zum Räuchern angenommen. 
51. Mehrere neue Betten u. 1 runder Tiſch in 2 Th. ſind 3. Damm 1432. z. k. 
52. Eine moderne leichte ein- und zweiſpännige Droſche iſt Umſtände halber 
Heil. Geiſtgaſſe No. 918. zu verkaufen. 
53. Tobiasgaſſe No. 1561. ſtehen 6 neue birkne Rohrſtühle zum Verkauf. 
54. Alte Oefen ſtehen zum Verkauf Neugaͤrten No. 524. 
Immobilia oder unbewegli n. 
ae Zu 5 ee ee eee S 
Das der Wittwe und den Erben des Schankwirths Johann Gottfried Böling 
zugehörige, auf dem Nonnenhofe hieſelbſt unter den Servis-Nummern 533., 3 
und 535, und No. 9. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 695 
Nthlr. 16 Sgr. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in det 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll ’ 3 
den 4. (Vierten) Juni 1344, Vormittags 10 Uhr 85 
in freiwilliger Subhaſtation behufs Auseinanderſetzung der Miteigenthümer an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
56. Freiwilliger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Schankwirths Johann Gottfried Böling 
zugehörige, auf dem Nonnenhof unter der Servis-Nummer 532. und No. 8. des 
Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 535 Thlr. . 16 Sgr. 8 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll 5 ; 

den 7. (Siebenten) Juni 1344, Vormittags 11 Uhr, 
Behufs der Auseinanderſetzung der Miteigenthümer in freiwilliger Subhaſtation an 
hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. \ 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
N Subhaſtations⸗Patent. . 
Das dem Böttcher Wilhelm Auguſt Senkler zugehörige, in der Seeſtraße hie⸗ 
Ra Beilage. 


# 
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| Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 31. Donnerſtag, den 4. April 1844. 
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ſelbſt belegene Grundſtück nebſt Pertinentien, gerichtlich abgeſchätzt auf 300 Rtdlt., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſo 
den 4. Junius d. Ex 

von Vormittags 10 Uhr ab an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden 

g Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Putzig. 
58. Nothwendiger Verkauf, / 
j Das den Erbpächter Louis Adalbert Eichholzſchen Eheleuten zugehörige, 
im adeligen Dorfe Ober-Klanau belegene Erbpachtsgrundſtück, beſtehend aus 228 
Morgen 70 [IRuthen magdeb. , abgeſchätzt auf 2289 Thlr. 8 Pf., zufolge der in 3 
der Regiſtratur einzuſehenden Tare und Bedingungen, ſoll 

am 4. Juli c., N 

in Ober⸗Klauau ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 12. März 1844. 


Nothwendiger Verkauf. 
5 ge er * — . een gehörige, im Dorfe 
tocco su o. 4. de othefenbu elegene auer i ſchã 
763 Thlr. 10 Sgr., ſoll m : R ne de abge — 
am 8. Juli 1344, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f 
Die Tare und der Hypothekenſchein find in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 
Carthaus, den 24. Februar 1544. 
| Königliches Landgericht. 
Edietal⸗ Citation. 
60. Die Ehefrau des Arbeitsmannes Johann Lewrenz, Anna geborne Arendt 
aus Schönau, hat wider ihren genannten Ehemaun auf Trennung der Che geklagt, 
weil derſelbe ſie im Jahre 1836 von Schadwalde, wo fie damals gewohnt, bös lich \ 
verlaſſen hat. ; 
Es wird daher der p. Lewrenz zur Klagebeamwortung ad’ terminum 
den 5. Juli e. a., Vormittags 10 uhr ä 
. dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath. Thiel unter der Verwarnung vorge⸗ 
den, daß bei ſeinem Ausbleiben obige Thatſache für richtig angenommen. und die 
Ehe getzenne werden wird. f f 
Marienburg, den 5. März 1844. a 
Königl. Land und Stadtgericht. 


Das Patrimonial⸗Gericht Marienjee. 12 
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Am Sonntag, den 24. März 1844, find in nachbenannten Kirchen zum 
‘ erſten Male aufgeboten: i a 
St. Marien. Der en und Tiſchler Eduard Lndnau hiefeldft mit Igfr. Auguſte Eliſabeth 
eibert. 5 5 5 
Der Handl.⸗Gebilfe Herr Friedrich Böckmann mit Igfr. Friederike Reichenbach. 
Der Korbmachergeſell Fr. W. Schwartz mit Igfr. Auguſtine Bolten. 
Der 8 um Makler Herr Chriſtian Gottlieb Voſſ mit Igſr. Charlotte Au 
guſte Rathke. x > 
St. Johann. Der Fleiſcher Daniel Chriſtian Somann mit Igkr. Henriette Holtzt. E 
Der 1 Herr Heinrich Ludwig Borchert mit Igfr. Henriette Caroline Schon 
wald. . L 
Der Bürger und Schuhmacher Herr George Ludwig König aus Heſſen⸗ P 
ſtadt mit Suede Refa Datondta, ir Er sl ieh 
St. Catbarinen. Der . und Leinwebermeiſter Herr Auguſt Wichert mit Igfr. Maria Louiſe 
rendt. ; 1 
Der 1 Gottfried Komrowski mit Frau Charlotte Chriſtine Klie 
geb. Detlof. 
Der Zeugmachergeſell Johann Friedrich Teſchke mit Igfr. Caroline Chriſtine 


Hohenſtein. 


Der Bürger und Eigenthuͤmer Herr Julius Ferdinand Weiſſ mit feiner verlob⸗ 


ten Braut Anna Lepp. ; 
St. Trinitatis. Der Arbeftsmann Andreas Franz Kohnke mit Frau Wilhelmine verwittwete 
Wichert geb. Kaulkowski. i 


St Bartholomdi. Der n Herr Auguſt Friedrich Jordan, Wittwer, mit Igfr. 


Laura Mathilde Reicht. „ f 
Der Bürger, Eigenthuͤmer und Zimmergeſell Friedrich Wilhelm Gobrband, 
Wittwer, mit Frau Caroline Renate Krappitz, geb. Preuff. 
Der Arbeitsmann Johan Iſebrand Schultz mit“ karic Friederike Quapp. 
St. Salvator. Der Schuhmacher Friedrich Heinrich Maſuck mit Igfr. Loniſe Curge. 
St. Barbara. Der Glockengießer Peter Almſtaͤdt mit Jafr. Anna Catharine Cofin. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Martin Gronkowski mit Igfr. Julie Schulb. 
‘ Der nd und Webermeiſter Auguſt Wilh. Wichert mit Igfr. Maria Loxife 
rendt. . 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 17. bis zum 24. Maͤrz 1844 
würden in faͤmmtlichen Kirchſprengeln 36 geboren, 3 Paar copulirt 
f und 31 Perſonen begraben. 


Schiffs Rapport. 
Den 28. März 1844 angekommen. 


F. H. Kappen — Concordia — Harlingen — Dachpfannen — G. F. Foding. 
8 f 0 Wind N. O. 
Den 29. März 184% angekommen. i 
G. Sterům — North Briton — London — Ballaſt — Th. Beyrend & Co. 
H. H. Daniels — Anna Cornelia — Greetziel — Ballaſt — Ordre. 
F. F. Sagerth — Nordſteru — London — Ballaſt — Mheederei. 
©. Bradley — Julia — Sunderland — Steinkohlen — Orders. 
0 ) nm ©. 


